
In Welschenrohr ist ein Revival für den Weiher geplant
Kaumnoch sichtbar und stark verlandet: Der Schulhausweiher soll umfassend saniert werden.

«Ich sehe was, was du nicht
siehst»: Dieses Spiel liesse sich
beim Schulhausweiher in Wel-
schenrohr wunderbar spielen.
Wer den Weiher entdeckt, er-
hält 100 Punkte. Das Gewässer
ist dieser Tage komplett ausge-
trocknet. Nur eine Einsenkung
imBoden lässt denWeiher erah-
nen. Deshalb will ihn der Natur-
parkThal sanieren.Noch bis am
25.März liegt das entsprechende
Baugesuch inWelschenrohr auf.

Die Anlage geht auf eine Ini-
tiative des damaligen Lehrers
Herbert Glanzmann aus dem
Jahr 1979 zurück. In den 90er-
JahrenwurdederWeiher bereits
einmal saniert, jedoch ohne den
gewünschten Erfolg. Später
wurde er mit Steinen und Kies
aufgefüllt, wodurch er zuneh-
mend verlandete.

Dabei würde es sich um ein
wertvolles Amphibien-Biotop
handeln – und durch die Nähe
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zur Schule und zur Dünnern-
strasseeigne sichderWeiherbe-
sonders gut für die Sensibilisie-
rung der Schulkinder und der
Bevölkerung. Die Ideen der Pri-
marschule sind aufgeführt: Sie
würde sichwünschen,dass etwa
20Kinder amUfer zur Beobach-
tung Platz fänden. «Gerne wür-
den die Lehrpersonen den
Schulweiher öfters und spontan
besuchen und als Lernort ein-
binden», heisst es. Auch eine
Sitzbank ist angedacht.

Der Naturpark hält fest:
«Der Erhalt des Schulhauswei-
hers ist nicht nur einGewinn für
alle Amphibien, sondern auch
fürReptilien,Vögel, Fledermäu-

se und Insekten.» Geplant ist,
den Weiher auszubaggern und
zu vergrössern. Künftig soll er
an der tiefsten Stelle rund einen
MeterWasser führen. Eine neue
Folie dichtet das Biotop ab, zu-
dem wird die Wasserzufuhr aus
dem Schofbach neu geregelt.
Auch der bestehende Schieber
wird ersetzt.

Verschiedene Elemente wie
Steinhaufen, Wurzelstöcke, He-
ckenundeinWeidenzaun sollen
den Landlebensraum aufwer-
ten. Am südwestlichen Ufer
wird eine flache Beobachtungs-
stelle mit Platz für eine Schul-
klasse gestaltet. Die Sicherheit
der Schülerinnen und Schüler
wird im Gesuch grossgeschrie-
ben: «Der Weiher ist nicht Teil
des Pausenplatzes. Die Kinder
dürfen eigentlich nicht alleine
hin.» Mit natürlichen Barrieren
und flachem Ufer sollen Gefah-
ren minimiert werden. AmUfer
selbst ist kein Zaun vorgesehen,
der Zugang von der Strasse soll
mit einemTorgesichertwerden.

Kosten von rund
61'000 Franken
DasProjekt sei von derGemein-
de genehmigt und im Budget
2026 entsprechend vorgesehen.
Insgesamt wird mit Kosten von
rund 61'000 Franken gerech-
net. «Eine externe Finanzie-
rungshilfe ist unabdingbar»,
hält der Naturpark fest. Die Ge-
meinde, das Amt für Raumpla-
nung, der Naturpark, ein Öko-
fonds sowie diverse Stiftungen
beteiligen sich daran. Träger-
schaft des Projekts ist dieNatur-
und Umweltschutzkommission
Welschenrohr, da das Grund-
stück der Einwohnergemeinde

gehört. DerNaturpark Thal fun-
giert als Partner und Projektlei-
ter. Um die vorhandenen Arten
zu schonen, soll die Sanierung
ausserhalb der Laichzeiten der
Amphibien durchgeführt wer-
den. Geplant sind die Arbeiten
im Oktober/November dieses
Jahres, sie werden etwa drei bis
vier Wochen dauern.

«Pflege und Unterhalt sind
für den langfristigen Erfolg ent-
scheidend», hält der Naturpark
fest. Pflegeeingriffe seien vor-
zugsweise im Oktober vorzu-
nehmen, «da die Brutgeschäfte
dann abgeschlossen sind und
die Tiere, die gestört werden,
noch aktiv genug sind, um
einen neuen Winterschlupf zu
suchen». Deshalb wird emp-
fohlen, den Tag der Natur in
Welschenrohr, der jeweils für
den Unterhalt rund um den
Weiher genutzt wird, vom Sep-
tember auf Mitte Oktober zu
verschieben.

Finde das Gewässer: Der Schulhausweiher in Welschenrohr soll
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